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Die Titelseite wurde von Marvin 
Ahrens aus Nordel gestaltet. Er 
ist hauptberufl ich Kunst- und 
Deutschlehrer am Gymnasi-
um Stolzenau. Und damit hat 
er sein Hobby zum Beruf ge-
macht. Seine zweite Wirkungs-
stätte ist nämlich das Atelier…

Zeichnungen, Malerei und auch 
die digitale Kunst gehören zu 
seinem Repertoire. Aufträge 
nimmt er gerne entgegen. Ist 
Ihr Interesse geweckt? Anre-
gungen und weitere Informa-
tionen erhalten Sie auch über 
Instagram: @marvinahrensart. 

Informationen 
zur Titelseite



Liebe Leserinnen und Leser, 

Mareike Nordholz
und der Gewerbeverein 

Raddestorf/Warmsen e.V.

vor genau 125 Jahren wurde Erich Kästner 
– einer der bekanntesten deutschen Schrift-
steller und Publizisten – in Dresden gebo-
ren. Bekannt geworden ist er durch viele 
Kinderbücher wie „Das fl iegende Klassen-
zimmer“, „Emil und die Detektive“ oder „Das 
doppelte Lottchen“. Fast jeder von Ihnen 
hat sicherlich das ein oder andere Werk von 
ihm gelesen. Darüber hinaus wurde er auch 
aufgrund seiner Gedichte von vielen gele-
sen und geliebt. Ein sehr bekanntes – wenn 
auch kurzes – Gedicht passt zur kommen-
den Jahreszeit, die wir doch alle jedes Jahr 
herbeisehnen.

Frühlingslächeln
Die Sonne lockt nach einem Weilchen
die schönsten Dinge an das Licht,
zum Beispiel: Birkengrün und Veilchen
und Reiselust und Liederzeilchen,
und manches lächelnde Gesicht.

Der Frühling neckt uns. Wir erwachen.
Die Welt wird wieder froh und grün
und möchte sich vertausendfachen.
Die Blumen blühen, wenn sie lachen.
Die Frauen lächeln, wenn sie blühn.
Erich Kästner

Gerade nach diesen trüben und vor allem 
auch nassen Wintertagen, sehnt man sich 
nach Sonne, Frühlingsduft, Vogelgezwit-
scher und bunten Farben. Der Frühjahrs-
putz ist erledigt, das Haus neu dekoriert 
und die Vorfreude auf die Gartensaison 
ist groß. Manch einer nutzt die wärmeren 
Temperaturen auch zum Sport treiben. Die 
Loperei lädt zu einem gemeinsamen Lauf-
treff am Sonntag ein. 
Ein weiteres Kinderbuch feiert in diesem 
Jahr ein Jubiläum – die Häschenschule 
wird 100 Jahre alt. Auch darüber wird in 
dieser Ausgabe berichtet.

Verbunden mit der Vorfreude auf das Os-
terfest darf das bunte Treiben auf dem 
Gelände der Firma Nobbe – eine Woche 
vor Ostern – nicht fehlen. Was vor knapp 
40 Jahren mit der Kreistierschau begann, 
ist seitdem fester Bestandteil im Veran-

staltungskalender des Gewerbevereins 
und ein Aushängeschild für den Südkreis. 
Weitere Informationen zur diesjährigen Ge-
werbeschau fi nden Sie in der vorliegenden 
Ausgabe. Außerdem stellt sich die Stiftung 
Sparkasse Uchte vor. In Großenvörde ist 
im Jubiläumsjahr immer was los…seien 
Sie gespannt. Dörpsi ist wieder mit einem 
kleinen Rätsel für die jüngsten Leserinnen 
und Leser vertreten. 

Wir wünschen Ihnen von Herzen FRO-
HE OSTERN, einen bunten und sonnigen 
Frühling sowie viel Vergnügen bei Kieken 
und Köpen am 23. und 24. März 2024.
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voll besetztes Gastronomiezelt. 
Ein wenig Comedy gehört zum 
Bürgerfrühstück einfach dazu 
und so manch ein ortsansässi-
ger Politiker oder Gewerbetrei-
bender wird sicherlich wieder 
aufs Korn genommen werden. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgen am Samstagmor-
gen die Wesermusikanten, die 
dem einen oder anderen schon 
bekannt vorkommen könnten. 
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Direktbezug vom Hersteller
Kurze Lieferzeiten
Kompetente Beratung
Auch im Programm: Nachrüstsätze 
für alle gängigen Frontladerfabrikate

Direktbezug vom HerstellerDirektbezug vom HerstellerDirektbezug vom Hersteller

Original 
Verschleiß- und
    Ersatzteile

www.frost-maschinenbau.de
T. 0 57 04 .17 95 -19
d.ruhe@frost-maschinenbau.de

IMMER EINE WOCHE VOR OSTERN – Doa mot man hen...
Der Gewerbeverein Raddes-
torf-Warmsen präsentiert auch 
in diesem Jahr wieder das viel-
seitige Angebot der heimischen 
Wirtschaft und lädt zur Gewer-
beschau mit buntem Rahmen-
programm ein. Ein Besuch lohnt 
sich für jedermann. Auf meh-
reren tausend Quadratmetern 
überdachter Ausstellungsfl äche 
präsentieren sich die regionalen 
Gewerbetreibenden und laden 
ein zu informativen Fachge-
sprächen. Hinzu kommt noch 
das weitläufi ge Außengelände 
der Firma Nobbe mit weiteren 
Attraktionen und Ausstellern. 
An beiden Tagen sind die Tore 
jeweils von 10-18 Uhr geöff-
net und dann heißt es wieder: 
Auf geht’s nach Großenvörde.

Wann geht es los?
Am Samstag, den 23. März be-
ginnt um 10.30 Uhr die Gewer-
beschau traditionell mit einem 
kostenlosen Bürgerfrühstück 
auf dem Zelt. Das reichhaltige 
Frühstück bildet den Rahmen 
der offi ziellen Eröffnung mit Fas-
sanstich. Der erste Vorsitzende 
des Gewerbevereins, Dennis 
Nobbe, wird die Besucher be-
grüßen. Er freut sich auf ein 

Schunkeln, Lachen, Mitsingen – 
es ist alles erlaubt, was zu einer 
guten Stimmung beiträgt.

Wie kommt man dahin?
Ihr Ziel an diesem Wochenen-
de ist das Gelände der Firma 
Nobbe in Warmsen, Ortsteil 
Großenvörde. Die freiwillige 
Feuerwehr Großenvörde hat 
für Besucher, die mit dem Auto 
anreisen möchten, viele Park-
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Mit RenoDeco 
schnell, sicher & 
kostengünstig zur 
neuen Dusche!

zum Video  
Perfekte  
Hygiene

vorher

fiese
FLIESE?

!

nachher

www.lessmann-meyer.de • info@lessmann-meyer.dewww.lessmann-meyer.de • info@lessmann-meyer.de

Lessmann GmbH
31606 Warmsen/Bohnhorst • Bahnhofstr. 3

0 57 67 / 2 29

Wir sehen uns bei

Kieken un Köpen
und wünschen 

ein frohes Osterfest!

IMMER EINE WOCHE VOR OSTERN – Doa mot man hen...

möglichkeiten in der unmittel-
baren Umgebung eingerichtet. 
An dieser Stelle schon einmal 
ein herzliches Dankeschön an 
die freiwilligen Feuerwehrfrauen 
und -männer. Außerdem werden 
Ihnen genügend Möglichkeiten 
zum Abstellen Ihrer Fahrräder 
zur Verfügung stehen.

Was gibt es zu sehen?
Über 50 Aussteller tragen dazu 
bei, den Besuchern das volle 
Spektrum aus den Bereichen 
Handwerk, Handel und Dienst-
leistungen zu präsentieren. Das 
Informationsangebot ist sehr um-

fangreich und breit gefächert. Zu 
sehen gibt es alles für im Haus, 
am Haus und rundherum. Als 
Aussteller haben Maler, Tischler, 
Elektriker, Heizungsbauer, So-
lartechniker, Sattler, Polsterer, 
Radio- und Fernsehtechniker 
und noch weitere zugesagt. Er-
gänzt wird dieses Angebot durch 
viele Kunsthandwerker, denen 
man an ihren Verkaufsständen 
bei ihrer Arbeit über die Schul-
ter schauen kann. Ein Spargel-
hof und ein Lebensmittelmarkt 
sind mit vielen Leckereien und 
Köstlichkeiten vertreten. Die 
Weinverkostung auf dem Zelt 

Besondere Mitmachaktion bei Kieken un Köpen: 
Auf dem Stand der Firma Meyer Warmsen können 
die jüngeren Besucher wieder ihre Nähkenntnisse 
testen. Seid dabei und näht euer eigenes Kissen. 

Die Spenden gehen an das Kinderhospiz Löwenherz.

Es sind noch wenige Plätze frei. Das Anmeldeformular für die Ge-
werbeschau fi nden Sie im Internet unter www.kiekenunkoepen.de
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hat sich mittlerweile zu einem 
geselligen Treffpunkt entwickelt. 
Beim Ballonfahrerteam können 
Sie sich über Ausflüge, oder im 
Ballonfahrerjargon „Fahrten“ in 
der Luft informieren. Darüber 
hinaus präsentieren sich das 
Cura-Zentrum Uchte und die 
Tageszeitung „Die Harke“. Ge-
mäß aktueller Planung kann die 
Samtgemeinde Uchte in diesem 
Jahr auf ihrem Stand die beiden 
hiesigen Sportvereine SG Scha-
merloh und TuS Bohnhorst be-
grüßen. Außerdem werden dort 
noch der „Runde Tisch für De-
mokatrie Samtgemeinde Uchte“ 
und die „LEADER-Region We-
serleiter“ anzutreffen sein.
Auf dem Außengelände gibt es 
neue und alte Landmaschinen, 
Nutzfahrzeuge der Marke Fiat, 
Fahrräder, ein breites Angebot 
an Gartengeräten sowie die 
aktuelle Toyota-Produktpalette 
zu sehen. Die Oldtimerfreunde 
Südkreis sind auch wieder zu 
Gast. Da sollte wieder für jede 
und jeden, ob groß oder klein, 
etwas dabei sein.

Neu dabei sind im Jahr 2024:
• W. Lenski, Alarmanlagen, Lohne
• W. Poos, Garten- und 
  Landschaftsbau, Petershagen
• W. Brase, Petershagen-
  Raderhorst
• R. Büsching, Ecoworxx, 
  Großenvörde
• S.A.F.E Dogs, Rehburg

Was gibt es sonst noch?
Die jüngeren Gäste erwartet 
ein attraktives Kinderprogramm 
mit einer Hüpfburg, einem Ka-
russell und vielen bunten Ideen 
und Überraschungen, die von 
den umliegenden Kindergärten 
angeboten werden. Am Sonntag 
können sich die Kinder schmin-
ken lassen. Der Osterhase hat 
sich auch wieder angekündigt 
– eine Woche vor dem Osterfest 
hat er noch Zeit. Am Sonntag 
wird ein Ballonkünstler den klei-
nen Gästen sicherlich mit einem 
kleinen Geschenk ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern.
Neu ist in diesem Jahr eine Mi-
ni-Playbackshow, die von DJ 
Flamingo am Sonntag von 13-

16 Uhr moderiert wird. Kinder im 
Alter von vier bis sieben Jahren, 
die Freude am Singen haben, 
sind dazu herzlich eingeladen. 
Anmeldungen werden im Auto-
haus Nobbe entgegengenom-
men. Die Musik kommt ebenfalls 
nicht zu kurz. Am Samstag wer-
den Sie auf dem gesamten Aus-
stellungsgelände musikalisch 
begleitet. Sowohl die Wesermu-
sikanten als auch Oliver Werner 
– Mitglied der Band „Holy Moly“ 
- sorgen für gute Stimmung. 
Sonntags wird Oliver Werner 
nochmals durch die Zeltreihen 
gehen und für gute Unterhaltung 
sorgen. Die Folk-Band

„Green Sheep“ können wir in 
diesem Jahr am Sonntag zum 
ersten Mal begrüßen. Wir sind 
gespannt. An beiden Tagen wer-
den Sie auf dem Gastronomie-
zelt von DJ Flamingo begleitet.
Das Catering im Gastronomie-
zelt wird an beiden Tagen er-
neut Landfleischerei Rode aus 
Bolsehle übernehmen. Neben 
dem Bürgerfrühstück am Sams-
tag können Sie sich an beiden 
Tagen auf einen vielseitigen Mit-
tagstisch sowie Kaffee- und Ku-
chenspezialitäten freuen. Soll-
ten Sie doch eher Hunger auf 
eine leckere Bratwurst haben, 
können Sie diese an der Brat-
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wurstbude im Außenbereich be-
kommen. Darüber hinaus gibt es 
kleine Stände mit frischen Cham-
pignons, Crêpes, Pizza, Fisch-
brötchen und Waffeln. Somit 
muss niemand mit leerem Magen 
die Ausstellung verlassen.

Was gibt es zu gewinnen?
Was wäre die Gewerbeschau 
Kieken un Köpen ohne die gro-
ße Tombola. Die Chance auf 
den Hauptgewinn – ein Toyota 

Aygo, der ein Jahr lang mit Aus-
nahme der Spritkosten genutzt 
werden kann, wird wieder un-
zählige Besucher locken. Auch 
noch weitere attraktive Preise 
warten auf viele große und klei-
ne Gewinner. Am Stand der Le-
benshilfe können Sie auch wie-
der Ihr Glück testen.
Der Rotary Club aus Stolzenau 
darf mit seiner bereits traditio-
nellen Mitmach-Aktion natürlich 
nicht fehlen. Das Läuten der 
Glocke nach einem erfolgrei-
chen Sägen ist über das ge-
samte Festzelt immer wieder zu 
hören und gehört einfach dazu. 
Im vergangenen Jahr wurden 
vom Erlös Outdoor-Spielgeräte 
für den Kindergarten Windmüh-
le in Kreuzkrug angeschafft. Wir 
dürfen gespannt sein, welches 
Projekt in diesem Jahr unter-
stützt wird.
Auf ein Neues und auf geht’s zu 
Kieken un Köpen 2024, denn: 
Doa mot man jo hen!!!

Z
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Dörpsblatt-Lesertelefon 2023
Zweiter Advent 2023 – 10 bis 
15 Uhr – Am 10. Dezember ver-
gangenen Jahres griffen 487 fl ei-
ßige Dörpsblattleserinnen und 
-leser zum Telefon und versuch-
ten ihr Glück beim Lesertelefon.
Zehn Weihnachtsgänse wur-
den bei heißem Glühwein und 
knuspriger Bratwurst bei der 
Fleischerei Denker übergeben. 
Das Team um Heiko Denker hat 
wieder einmal – kurz vor dem 
Weihnachtsfest –einen feierli-
chen Rahmen geschaffen. 

Der Gewerbeverein Raddestorf/Warmsen e.V. be-
dankt sich bei der Fleischerei Denker und freut sich 
schon auf die nächste Verlosung im kommenden Ad-
vent. Dann werden die Gänse sicherlich wieder pünkt-
lich zum Fest im traditionellen Rahmen an die glückli-
chen Gewinnerinnen und Gewinner übergeben. 

Günter Bente – Raddestorf
Traute Block – Petershagen
Wolfgang Janko – Petershagen
Heiner Linnemeier – Petershagen
Max Neske – Uchte
Marita Uphoff – Warmsen
Annegreth Rademacher – Porta Westfalica
Marianne Rohlfi ng – Petershagen
Carolin Von der Ahe – Porta Westfalica
Ralf Wallbaum – Petershagen

Die zehn glücklichen Gewinner im 
vergangenen Jahr waren:

Schauen Sie mal rein:

www.kiekenunkoepen.de
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Der Sonntag vor dem Karne-
valswochenende steht beim SV 
Warmsen traditionell im Zeichen 
des Kinderkarnevals - und so 
war es auch dieses Jahr. Rund 
80 bunt kostümierte Kinder 
sorgten für ein ordentliches Ge-
wusel in der Warmser Turnhalle 
und tobten sich an den verschie-
denen Spielstationen voll aus. 
Ein tolles Zeichen an das Or-
ga-Team, dass sich der Aufwand 
gelohnt hat.
Ob Balancieren, Klettern oder 
Seilschwingen - viele kreative 
Spielformen sorgten dafür, dass 
niemandem langweilig wurde. 

Für die Verpfl egung in Form von 
Kaffee, Kuchen und Kaltgeträn-
ken wurde ebenfalls von etli-
chen helfenden Händen aus den 
Volleyball- und Handballsparten 
gesorgt, sodass auch die Gro-
ßen auf ihre Kosten kamen. Am 
Ende dürften sich die meisten 
kleinen Gäste ordentlich aus-
gepowert haben und zufrieden 
nach Hause gegangen sein. 
Der SV Warmsen bedankt sich 
bei allen Gästen und natürlich 
auch bei den vielen Helferinnen 
und Helfer, die wieder für eine 
reibungslose Veranstaltung ge-
sorgt haben.

Kinderkarneval des SV Warmsen 
mit Rekordbeteiligung

Am Rosenmontag konnte man 
die Musik aus der Turnhalle in 
Kreuzkrug schon von weitem 
hören. Beim Kinderturnen des 
SV Kreuzkrug-Huddestorf wur-
de Karneval gefeiert. Die Kinder 
konnten sich bei fröhlichen Lie-
dern in ihren bunten Kostümen 
so richtig austoben. Ob Polizist, 

Feuerwehrmann, Dinosaurier, 
Spiderman oder die kleine Kat-
ze – alle hatten gemeinsam viel 
Spaß. Vielen lieben Dank an 
das Organisatoren-Team für das 
Schmücken der Turnhalle und 
den Aufbau der vielen Spielmög-
lichkeiten. Es war ein kunterbun-
ter Nachmittag.

Gute Stimmung beim 
Kinderkarneval in Kreuzkrug

Z
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Hest du dat all wüsst???
Wer kennt es nicht? Das nostalgische Kinderbuch rund um eine kleine Hasenschule. Schauen Sie doch mal in ihr Bücherregal. 
Vielleicht fi nden Sie dort auch ein Exemplar. Hier bekommen Sie ein paar Fakten rund um den Klassiker für Jung und Alt. 

Zum Inhalt: Inhaltlich erzählt die „Häschenschule“ 

von kleinen Hasen, die in der Schule von ihrem alten 

Lehrer alles lernen, was ein richtiger Hase wissen 

sollte. Dazu gehört neben Gartenarbeit, Pfl anzen-

kunde und Geschichten rund um den gefährlichen 

Fuchs natürlich auch das Bemalen der Ostereier. 

Mittlerweile gibt es viele weitere Geschichten von der Häschenschule – 

dazu gehören: Ostern in der Häschenschule, Ferien in der Häschenschule, 

Ein Tag in der Häschenschule, Musik in der Häschenschule, Winter in der 

Häschenschule. Somit begleiten einem die Geschichten übers ganze Jahr. 

Mittlerweile gibt es viele weitere Geschichten von der Häschenschule – 

Das Buch „Häschenschule“ wurde im Jahr 

2006 verfi lmt – somit kann man sich die 

liebenswerten Hasencharaktere nun auch 

auf der Leinwand anschauen.

Mittlerweile gibt es viele weitere Geschichten von der Häschenschule – 
Mittlerweile gibt es viele weitere Geschichten von der Häschenschule – 

Es erzählt die Geschichte einer Hasenschule, in der junge Hasen verschiede-ne Fertigkeiten erlernen.

Das Buch ist in Reimen geschrieben und verwen-

det ein metrisches Versmaß aus der antiken Vers-

lehre, insbesondere einen jambischen Trimeter. 

Das verleiht der Geschichte einen rhythmischen 

und melodischen Fluss.

Die Häschenschule ist im 
esslinger-Verlag erschie-
nen und wurde in viele 
Sprachen übersetzt.

Es wurde 1924 von Albert Six-

tus geschrieben und von Fritz 

Koch-Gotha illustriert.

Die Geschichten sind mittlerweile Kulturgut. Mehrere Neuauf-lagen, Adaptionen und Übersetzungen sind bereits erschienen. 

Das Buch ist in Reimen geschrieben und verwen-

Die „Häschenschule“ wird in diesem Jahr 100 Jahre alt.

Mittlerweile gibt es Puzz-
le, Malbücher, Spiele, Ta-
schen, Geschirr usw. von 
der Häschenschule.

Die Geschichten sind mittlerweile Kulturgut. Mehrere Neuauf-

Passend zum 100jährigen Jubiläum ist in diesem 
Jahr das Buch „Die neue Häschenschule“ von Anke 
Engelke erschienen. Sie holt die Geschichte mit viel 
Witz und Charme ins 21. Jahrhundert. Diese Neufas-
sung hat sowohl Lob als auch Kritik geerntet. 
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Freizeit ist
Freuzeit.
Wenn man sie
teilen kann.
 
Gemeinsame Zeit macht das
Leben süßer. Daher fördern wir
Veranstaltungen wie Stadtfeste,
Konzerte oder Gewerbeschauen.
 
 
sparkasse-nienburg.de

Ein kleiner Auszug aus der „Häschenschule“
Kommen Ihnen die Verse bekannt vor?

Hausmann mit dem bunten Rocke
läutet hell die Morgenglocke,
und beim letzten Glockenton
kommt der alte Lehrer schon:

Runde Brille, grauer Bart,
Ohren lang nach Hasenart.
Artig faltet man die Hände,
bis das Frühgebet zu Ende.

Nun beginnt die erste Stunde,
Häschen haben Pfl anzenkunde.

Eh‘ sie eine Antwort geben,
müssen sie die Pfötchen heben.
Und der Lehrer fragt geschwind,

welche Kräuter essbar sind.
Hasenhans, der weiß das wohl:

„Am allerbesten schmeckt der Kohl!“

aus: „Die Häschenschule“ von A. Sixtus und F. Koch-Gotha

Mein Elektrofachmarkt

Stegdamm 1a · OT Bohnhorst · 31606 Warmsen
fon 05767 93015 · mail: info@stegemeier.de

www.stegemeier.de

Z

Haller Heideweg 36
32469 Petershagen | Eldagsen
Mobil: 0171 / 58 16 16 9
www.schmidt-forst.de

Christian Schmidt
Forstwirtschaftlicher 
Lohnbetrieb

Mobiles Sägewerk | Forst | Garten | Landschaft
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Die Geschichte der Siftung Spar-
kasse Uchte begann im Jahr 
1974 vor genau 50 Jahren. Im 
Zusammenhang mit dem Neu-
bau des Sparkassengebäudes in 
Uchte wurde an Stelle einer zu-
nächst geplanten Einweihungs-
feier die Stiftung gegründet. Die 
eigentlich anfallenden Kosten für 
eine Feier konnten als Grundka-
pital für die Siftung Sparkasse 
Uchte dienen und so den Grund-
stock für gemeinnützige Förde-
rungsprojekte bilden. Eine feste 
Größe war von Beginn an Gun-
ther Rahlfs. 44 Jahre lang enga-
gierte er sich in der Siftung als 
erster Vorsitzender. Ihm gilt ein 
großer Dank für seinen jahrzehn-
telangen Einsatz zum Wohle der 
Allgemeinheit. Die Siftung Spar-
kasse Uchte fördert Projekte in 
den Gemeinden Uchte, Warm-
sen und Diepenau. Aus den drei 
Mitgliedsgemeinden bilden je 
ein ortsansässiger Sparkassen-
mitarbeiter sowie ein Ratsherr 
zusammen mit einem weiteren 
Mitarbeiter der Sparkasse das 
siebenköpfi ge Kuratorium. 

Das aktuelle Kuratorium setzt 
sich aus folgenden Personen 
zusammen:
• Uchte: Franz Könner und 
  Volker Barg
• Warmsen: Friedhelm Siemann 
  und Hanspeter Rohde
• Diepenau: Helge Dudenriek   
  und Dörthe Heuer
• Gerd Krome als weiterer 
  Sparkassenmitarbeiter

Erster Vorsitzender ist seit 2022 
Franz Könner und Gerd Kro-
me übernahm zur gleichen Zeit 
den Posten des zweiten Vorsit-
zenden. Zusätzlich ist Jürgen 
Lohstroh als Kassenverwalter 
für die Geldanlagen und die 
Auszahlung der Förderbeträge 
zuständig.
Das Kuratorium tagt ein- bis 
zweimal jährlich. Vereine oder 
gemeinnützige Einrichtungen 
sind willkommen, sich mit ihren 
Vorhaben um eine Förderung 
zu bewerben. Dazu müssen Sie 
schriftlich einen formlosen An-
trag stellen, in dem sie Ihr Vor-
haben beschreiben und einen 

50 Jahre Stiftung Sparkasse Uchte

Überblick über die geplanten 
Kosten sowie die Gesamtfi nan-
zierung liefern.
Die Siftung unterstützt aus-
schließlich gemeinnützige Vor-
haben, die der Heimatpfl ege, 
der Jugendarbeit und der Alten-
pfl ege dienen. Dabei bleibt zu 
beachten, dass die Siftung in der 
Regel nicht die gesamten Kosten 
übernimmt, sondern nur einen 
Zuschuss leistet. Arbeits- und 
Eigenleistungen sind – ebenso 
wie Erhaltungsmaßnahmen an 
bestehenden Gebäuden – von 
der Förderung ausgenommen.
Die Förderungen fi nanzieren 
sich aus den Anlageerträgen 
des Siftungsvermögens. Die 
Siftung Sparkasse ist dafür ver-
antwortlich, das Kapital gewinn-
bringend anzulegen. Außerdem 
stockt die Sparkasse, je nach 
Ertragslage, das Siftungsvermö-
gen jährlich auf.

Beispielsweise wurden in den 
vergangenen zwei Jahren fol-
gende Projekte gefördert:
• Schützenverein Lavelsloh: 
  ein Sportgerät

• DRK Ortsvereine: Zuschüsse 
zu einer Seniorenveranstaltung
• Kirchenchöre Lavelsloh und
  Warmsen: Beteiligung an 
  den Konzertkosten
• Freiwillige Feuerwehr Hoysing-
  hausen:  Transportfahrzeug
• Grundschule Uchte: 
  ein Spielgerät
• SC Uchte: Mannschaftsbus
• Heimatverein Hoysinghausen:
  Boulebahn
• Austauschprogramme mit 
  Uchtes Partnerstädten: 
  Sourdeval (Frankreich) und 
  Zabkowice (Polen)
• DLRG Uchte: Zuschuss zum
   Boot mit Zugfahrzeug

Ein breites Spektrum an Vorha-
ben und Projekten wurde in den 
vergangenen Jahren bereits un-
terstützt.
Wenn auch Ihr Verein oder 
Ihre Einrichtung eine Finan-
zierungslücke in anstehenden 
Vorhaben aufweist, zögern Sie 
nicht, sich vertrauensvoll per 
E-Mail an die Siftung Spar-
kasse Uchte zu wenden: 
siftung-spk-uchte@web.de.
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32469 Petershagen-Raderhorst | 05726 960-0
www.brase-gmbh.de | info@brase-gmbh.de 

→  Vielfältiges Sortiment an Land- & Gartentechnik
→  Full-Service Reparatur-Werkstatt 
→  Zuverlässiger Ersatzteil- und Zubehörservice 
→  Vorführ- und Mietmaschinen u.v.m.

BERATUNG. VERKAUF. WARTUNG. REPARATUR.

Wir sind dabei! Besuchen Sie uns auf unserem Stand bei  Kieken un Köpen! 
Wir freuen uns 

auf Sie.
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Bekunnigungen
Datum   Uhrzeit   Veranstaltung      Ort

Sa, 16.03.2024  9.00 Uhr   Landfrauenverein Uchte: Den Garten früh verzaubern  Höfen – Hof Frien
Sa + So, 23.+ 24.03.2024 10.00 – 18.00 Uhr Kieken un Köpen 2024     Großenvörde - Firma Nobbe
April 2024  ---   SVKH: Rasdörper Schnitzeljagd    Gemeinde Raddestorf
Mo, 01.04.2024  14.00-16.30 Uhr  Uchter Moorbahn: Saisonauftakt - Moorerlebnisfahrt  ---
Sa, 06.04.2024  16.00 Uhr  SCGWG: Tischtennis Retro-Training   Sporthalle Warmsen
Mo, 01.04.2024  14.00-16.30 Uhr  Uchter Moorbahn: Saisonauftakt - Moorerlebnisfahrt  ---
Fr, 26.04.2024  16.00 Uhr  Landfrauenverein Uchte: Spargeltour 2024 - Fahrrad  Treffpunkt: Spielplatz Lohhof
Sa + So, 27. + 28.04.2024 ---   Autocross Renngemeinschaft Bohnhorst   Bohnhorst
Di, 30.04.2024  19.00 Uhr  SCGWG: Tanz in den Mai-Lauf mit anschließendem   Großenvörde – Sportgelände
      Tanz in den Mai auf dem Festzelt    ---
Mi, 01.05.2024  12.00 Uhr  SCGWG: Frühshoppen auf dem Festzelt   Großenvörde – Sportgelände
Fr - So, 03.-05.05.2024 ---   Uchter Maifest      Uchte
Mi, 08.05.2024  ---   SVKH: Flutlichtturnier für jedermann in Kreuzkrug  Sportplatz Kreuzkrug
Fr - So, 10.-12.05.2024 ---   Gemeindezeltlager der Jugendfeuerwehren   Warmsen
Sa, 18.05.2024  17.00 Uhr  SCGWG: Weinfest der Kulturgemeinschaft   Großenvörde - Sportgelände
Mi, 29.05.2024  19.30 – 21.00 Uhr Mitsingkonzert TENÖRE4YOU – Toni Di Napoli & Pietro Pato Warmsen – Gehannfors Hof
07. – 15.06.2024  ---   SG Schamerloh: Sportwerbewoche    Schamerloh – Sportpatz
Sa, 08.06.2024  ---   Mofarennen Renngemeinschaft Bohnhorst   Bohnhorst
So, 09.06.2024  ---   SVKH: letztes Heimspiel 1. Herren mit Freibier  --- 
21.-30.06.2024  ---   43. Kreisjugendfeuerwehrzeltlager    Uchte
Sa + So, 13.+14.07.2024 ---   Schützenfest Warmsen     Warmsen – Sportplatz
14.-21.07.2024  ---   SCGWG: Grün-Weiße-Woche - Sportwerbewoche  Großenvörde – Sportgelände
Sa, 20.07.2024  ---   Renngemeinschaft Bohnhorst:     Bohnhorst
      Weserbergland Mopedmarathon
20.-28.07.2024  ---   SV Kreuzkrug-Huddestorf: Sportwerbewoche   Huddestorf – Spportplatz
26.07.-04.08.2024 ---   SV Warmsen: Sportwerbewoche    Warmsen – Sportplatz

In der nächsten Ausgabe werden die Termine der Monate Juli - November 2024 abgedruckt. Vereine, Organisationen und Firmen haben die Möglichkeit, 
öffentliche Termine unter 0171-8601623 oder per Mail an redaktion@doerpsblatt.de einzureichen. Hinweis: Erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.



DörpsblattDörpsblatt 15

Bekunnigungen
Datum   Uhrzeit   Veranstaltung      Ort

Sa, 16.03.2024  9.00 Uhr   Landfrauenverein Uchte: Den Garten früh verzaubern  Höfen – Hof Frien
Sa + So, 23.+ 24.03.2024 10.00 – 18.00 Uhr Kieken un Köpen 2024     Großenvörde - Firma Nobbe
April 2024  ---   SVKH: Rasdörper Schnitzeljagd    Gemeinde Raddestorf
Mo, 01.04.2024  14.00-16.30 Uhr  Uchter Moorbahn: Saisonauftakt - Moorerlebnisfahrt  ---
Sa, 06.04.2024  16.00 Uhr  SCGWG: Tischtennis Retro-Training   Sporthalle Warmsen
Mo, 01.04.2024  14.00-16.30 Uhr  Uchter Moorbahn: Saisonauftakt - Moorerlebnisfahrt  ---
Fr, 26.04.2024  16.00 Uhr  Landfrauenverein Uchte: Spargeltour 2024 - Fahrrad  Treffpunkt: Spielplatz Lohhof
Sa + So, 27. + 28.04.2024 ---   Autocross Renngemeinschaft Bohnhorst   Bohnhorst
Di, 30.04.2024  19.00 Uhr  SCGWG: Tanz in den Mai-Lauf mit anschließendem   Großenvörde – Sportgelände
      Tanz in den Mai auf dem Festzelt    ---
Mi, 01.05.2024  12.00 Uhr  SCGWG: Frühshoppen auf dem Festzelt   Großenvörde – Sportgelände
Fr - So, 03.-05.05.2024 ---   Uchter Maifest      Uchte
Mi, 08.05.2024  ---   SVKH: Flutlichtturnier für jedermann in Kreuzkrug  Sportplatz Kreuzkrug
Fr - So, 10.-12.05.2024 ---   Gemeindezeltlager der Jugendfeuerwehren   Warmsen
Sa, 18.05.2024  17.00 Uhr  SCGWG: Weinfest der Kulturgemeinschaft   Großenvörde - Sportgelände
Mi, 29.05.2024  19.30 – 21.00 Uhr Mitsingkonzert TENÖRE4YOU – Toni Di Napoli & Pietro Pato Warmsen – Gehannfors Hof
07. – 15.06.2024  ---   SG Schamerloh: Sportwerbewoche    Schamerloh – Sportpatz
Sa, 08.06.2024  ---   Mofarennen Renngemeinschaft Bohnhorst   Bohnhorst
So, 09.06.2024  ---   SVKH: letztes Heimspiel 1. Herren mit Freibier  --- 
21.-30.06.2024  ---   43. Kreisjugendfeuerwehrzeltlager    Uchte
Sa + So, 13.+14.07.2024 ---   Schützenfest Warmsen     Warmsen – Sportplatz
14.-21.07.2024  ---   SCGWG: Grün-Weiße-Woche - Sportwerbewoche  Großenvörde – Sportgelände
Sa, 20.07.2024  ---   Renngemeinschaft Bohnhorst:     Bohnhorst
      Weserbergland Mopedmarathon
20.-28.07.2024  ---   SV Kreuzkrug-Huddestorf: Sportwerbewoche   Huddestorf – Spportplatz
26.07.-04.08.2024 ---   SV Warmsen: Sportwerbewoche    Warmsen – Sportplatz

In der nächsten Ausgabe werden die Termine der Monate Juli - November 2024 abgedruckt. Vereine, Organisationen und Firmen haben die Möglichkeit, 
öffentliche Termine unter 0171-8601623 oder per Mail an redaktion@doerpsblatt.de einzureichen. Hinweis: Erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
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#Loperei – Läuft bei uns…
Neues Jahr, gute Vorsätze – 
wer kennt das nicht? Man ist 
hoch motiviert und möchte mehr 
Sport treiben. Spätestens die 
ersten Sonnenstrahlen und die 
wärmeren Temperaturen locken 
so manch einen nach draußen 
an die frische Luft. Manchmal 
fällt das allein schwer – da kann 
dann der Ansporn einer Gruppe 
oftmals ganz hilfreich sein.
Vor genau drei Jahren – inmitten 
der Corona-Pandemie - hatten 
viele Sportvereine zu einer Kilo-
meter-Challenge aufgerufen. Es 
war schön zu sehen, wie ganze 
Dörfer – alt und jung – auf den 
Beinen waren, um Kilometer für 
die jeweilige Gruppe zu sam-
meln. Laufen, Walken, Spazier-
engehen, Radfahren – alles war 
erlaubt. Man wollte und konnte – 
wenn auch kontaktlos – gemein-
sam etwas erreichen.
So hatte im Frühjahr 2021 auch 
Carolin Nahrwold in der Fit-
ness-Sparte der SG Schamerloh 
zu einer Kilometer-Challenge 

Fitnessstand absolvieren. Eins 
war jedoch immer für alle gleich: 
zusammen aufwärmen und am 
Ende ein lockeres Stretching. 
Gerne durfte das ein oder ande-
re Getränk zum Abschluss auch 
nicht fehlen.
Tja....und nun, zweieinhalb Jah-
re später, gibt es diesen Treff im-
mer noch und er hat sich sogar 
noch etwas vergrößert.
Wir sind die Loperei - eine tolle 
Lauf-und Nordic-Walking-Com-
munity mit sympathischen Men-
schen, die einfach Freude am 
Sport und an der Bewegung 
haben. Nach wie vor treffen wir 
uns sonntags um 09.30 Uhr am 
Sportplatz in Schamerloh oder 
auch mal an anderen Orten, um 
zu laufen oder zu walken. Im Be-
reich Nordic Walking unterstützt 
mich mittlerweile Nadine Busch-
horn und arbeitet für die Teilneh-
merInnen passende Strecken 
aus. Außerdem bauen wir auch 
ein Intervall-und Bergtraining in 
unseren Kalender ein. 

Ein paar der LäuferInnen neh-
men bereits an der #Mühlen-
kreisserie sowie diversen an-
deren Läufen Teil. Eine schöne 
Entwicklung…einfach toll zu se-
hen, wie der Sport einen zusam-
menschweißt und antreibt.  
Zusätzlich ist die Rubrik „Lope-
rei meets....“ entstanden. Ziel ist 
hierbei, Laufsport und andere 
Fitnessarten zusammenzubrin-
gen. Man möchte Verbindungen 
schaffen und Netzwerke aufbau-
en – im eigenen Verein, der SG 
Schamerloh, mit den Gruppen 
„Power Fit“ und der „Donners-
tagssportgruppe“ oder auch 
gerne zu Nachbarvereinen und 
deren Angeboten. So werden 
automatisch neue Kontakte ge-
knüpft und man schaut mal über 
den eigenen Tellerrand hinaus.

Ist euer Interesse geweckt? 
Dann seid ab sofort sonntags 
um 9.30 Uhr dabei. Nähere Infos 
fi ndet ihr auch auf Instagram un-
ter: @lop.erei21

aufgerufen, die von vielen sehr 
gut angenommen wurde. Da-
durch war sie auch selbst zum 
Joggen gekommen und hat ihre 
Freude am Laufen entdeckt, 
die bis heute ungebrochen ist. 
Voller Tatendrang startete sie 
einen Lauftreff für jedermann. 
Die Loperei wurde ins Leben ge-
rufen und der Name ist natürlich 
Programm. Die Bewegung – das 
Laufen – steht im Vordergrund 
und nach mittlerweile zweiein-
halb Jahren hat sich bereits eine 
große Lauf-Community gebildet.

Die Erfolgsstory der Loperei er-
klärt Carolin Nahrwold wie folgt:
Nachdem die Kilometer-Challen-
ge vorbei war, die Begeisterung 
für den Laufsport aber gerade 
erst begonnen hatte, bin ich im 
Oktober 2021 mit einem locke-
ren Treff am Sportplatz gestartet. 
Laufen oder Walken - alles war 
möglich und vor allem konnte 
jede/r der TeilnehmerInnen die 
Einheit nach dem persönlichen 

DAMMANN FLIESEN GMBH 
Dingbreite 27 • 32469 Petershagen-Lahde 

Montags bis Donnerstags
8-13 Uhr und 14-17.30 Uhr

Freitags 8-15 Uhr

Samstag 9-12.30 Uhr

Weitere Termine 
nach Vereinbarung.

Infos & Beratung

0 57 02 / 8 57-65

www.dammann-fliesen.de
Mehr Informationen auch Online unter:

Ihre Experten für neue Küchen

In der Welt der Küchengestaltung erfreuen sich Naturstein-
Küchenarbeitsplatten zunehmender Beliebtheit und setzen einen 
neuen zeitlosen Standard für Ästhetik und Funktionalität. Granit, 
Marmor und andere Natursteine bieten nicht nur eine individu-
elle visuelle Erscheinung, sondern auch eine Vielzahl von prakti-
schen Vorteilen, die sie zu einer erstklassigen Wahl für moderne 
Küchen machen. 

Robust und langlebig: Naturstein, wie Granit oder Marmor, zeich-
net sich durch seine hohe Härte und Widerstandsfähigkeit aus. Eine 
Küchenarbeitsplatte aus Naturstein ist somit äußerst robust und 
kann allen Belastungen des alltäglichen Gebrauchs standhalten. Sie 
ist beständig gegenüber Kratzern, Schnitten und Hitze.

Pfl egeleicht: Naturstein ist in der Regel einfach zu pfl egen. Die 
Oberfl äche ist glatt und nicht porös, was die Reinigung erleichtert. 
Flecken lassen sich oft leicht entfernen und regelmäßiges Versie-
geln schützt vor Verfärbungen.

Ästhetisch ansprechend: Natursteinarbeitsplatten verleihen der 
Küche eine zeitlose und elegante Ästhetik. Die natürlichen Muster 
und Farben des Steins schaffen eine individuelle Optik, die sich gut 
mit verschiedenen Küchendesigns kombinieren lässt. Jede Platte ist 
ein Unikat, was zur Einzigartigkeit der Küche beiträgt.

Hitzebeständigkeit: Naturstein ist im Allgemeinen hitzebeständig, 
sodass heiße Töpfe und Pfannen direkt auf der Arbeitsplatte abge-
stellt werden können, ohne Schäden zu verursachen. Dies macht die 
Arbeitsfl äche besonders praktisch und funktionell.

Die Zukunft der Küchengestaltung

Hygienisch: Naturstein ist eine hygienische Wahl für Küchenar-
beitsplatten, da seine glatte  Oberfl äche das Eindringen von Bakte-
rien und Keimen erschwert. Durch regelmäßiges Reinigen kann eine 
hohe hygienische Standards aufrechterhalten werden.

Modernisierung: Auch in Bestandsküchen lässt sich die Arbeit-
platte einfach gegen eine neue Arbeitsfl äche aus Naturstein aus-
tauschen.  Auch ein Fliesen-Spiegel aus Naturstein sorgt für einen 
passenden Look und pfl egeleichte Eigenschaften.
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DAMMANN FLIESEN GMBH 
Dingbreite 27 • 32469 Petershagen-Lahde 
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0 57 02 / 8 57-65
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Küchenarbeitsplatten zunehmender Beliebtheit und setzen einen 
neuen zeitlosen Standard für Ästhetik und Funktionalität. Granit, 
Marmor und andere Natursteine bieten nicht nur eine individu-
elle visuelle Erscheinung, sondern auch eine Vielzahl von prakti-
schen Vorteilen, die sie zu einer erstklassigen Wahl für moderne 
Küchen machen. 

Robust und langlebig: Naturstein, wie Granit oder Marmor, zeich-
net sich durch seine hohe Härte und Widerstandsfähigkeit aus. Eine 
Küchenarbeitsplatte aus Naturstein ist somit äußerst robust und 
kann allen Belastungen des alltäglichen Gebrauchs standhalten. Sie 
ist beständig gegenüber Kratzern, Schnitten und Hitze.

Pfl egeleicht: Naturstein ist in der Regel einfach zu pfl egen. Die 
Oberfl äche ist glatt und nicht porös, was die Reinigung erleichtert. 
Flecken lassen sich oft leicht entfernen und regelmäßiges Versie-
geln schützt vor Verfärbungen.

Ästhetisch ansprechend: Natursteinarbeitsplatten verleihen der 
Küche eine zeitlose und elegante Ästhetik. Die natürlichen Muster 
und Farben des Steins schaffen eine individuelle Optik, die sich gut 
mit verschiedenen Küchendesigns kombinieren lässt. Jede Platte ist 
ein Unikat, was zur Einzigartigkeit der Küche beiträgt.

Hitzebeständigkeit: Naturstein ist im Allgemeinen hitzebeständig, 
sodass heiße Töpfe und Pfannen direkt auf der Arbeitsplatte abge-
stellt werden können, ohne Schäden zu verursachen. Dies macht die 
Arbeitsfl äche besonders praktisch und funktionell.

Die Zukunft der Küchengestaltung

Hygienisch: Naturstein ist eine hygienische Wahl für Küchenar-
beitsplatten, da seine glatte  Oberfl äche das Eindringen von Bakte-
rien und Keimen erschwert. Durch regelmäßiges Reinigen kann eine 
hohe hygienische Standards aufrechterhalten werden.

Modernisierung: Auch in Bestandsküchen lässt sich die Arbeit-
platte einfach gegen eine neue Arbeitsfl äche aus Naturstein aus-
tauschen.  Auch ein Fliesen-Spiegel aus Naturstein sorgt für einen 
passenden Look und pfl egeleichte Eigenschaften.

- Anzeige -
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starte einen

Rundgang durch 

unser Gebäude
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Dresdener Str. 4 | 32423 Minden
Tel.: +49 571-82898-0 | www.art-image.de | info@art-image.de

Jubiläumsjahr 2024 - 75 Jahre SCGWG
Das Jubiläumsjahr 2024 - 
GWG: Was gaut - Is gaut - 
Blift gaut ist in vollem Gange!

Der SC Grün Weiß Großenvör-
de wird in diesem Jahr 75 Jahre 
alt. Das ganze Jahr über finden 
bei den „Grün-Weißen“ Jubilä-
ums-Veranstaltungen statt. 
Viele Sparten leisten einen 
Beitrag, sodass es fast jeden 
Monat etwas zu feiern und zu 
erleben gibt. Gestartet ist das 
Jahr mit dem Neujahrsschwim-
men – der traditionelle Sprung 
ins kühle Nass nach einer lan-
gen Silvesternacht. Es folgte 
der MBU-Cup in der Sporthalle 
in Uchte am Dreikönigstag. 

Mitte Februar hat die Tennis-
sparte ein Faschingsturnier 
ausgerichtet und die Thea-
tergruppe hat – nach vielen 
Wochenenden mit Thetarauf-
führungen - zu einem Wein-
brand-Tasting eingeladen. 
Der alljährliche Arbeitseinsatz 
rund um das Sportareal und 
das Freibad ist natürlich ein 
Muss und darüber hinaus wird 
es im April ein Tischtennis-Re-
tro-Training geben. 
Das Weinfest im Mai ist ebenso 
über die Landesgrenze hinaus 
bekannt. Im Sommer ist das 
gesamte Dorf im Rahmen der 
grün-weißen Sportwerbewoche 
acht Tage lang auf den Beinen. 

Im September folgt dann der 
Höhepunkt - der Jubiläumsball 
des SCGWG im Gasthaus zum 
Stillen Winkel in Bohnhorster-
höfen. Im November wird es 
dann noch einen Weinspazier-
gang und das Riesen-Rund-
lauf-Tischtennis-Turnier ge-
ben, bevor das Jubiläumsjahr 
dann mit einer Silvester-Sau-
se im Dorfgemeinschaftshaus 
verabschiedet wird.
Der Tanz in den Mai und der 
Frühshoppen am Maifeiertag 
darf natürlich auch im Jubilä-
umsjahr nicht fehlen – Feiern, 
Singen, Tanzen und Fröhlich-
sein bei guter Musik, Bier und 
Bratwurst steht dann für zwei 

Tage an erster Stelle.
Vor dem Feiern auf dem Zelt 
findet der „Tanz in den Mai-
Lauf“ mit Treff an der Finnbahn 
statt. Alle Läufer erhalten dann 
um 21 Uhr auf dem Zelt freien 
Eintritt – Mitmachen lohnt sich 
also! Am 1. Mai wird es dann 
ab 10 Uhr einen Festakt zum 
75-jährigen Jubiläum geben. 
Neben Grußworten verschie-
dener Ehrengäste und einem 
Rückblick auf die „grün-wei-
ße“ Vereinsgeschichte, wird es 
auch ein Rahmenprogramm 
mit einem Vereinsmuseum und 
weiteren kleinen Extras rund 
um den Verein geben, sodass 
sich ein Besuch auf jeden Fall 
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lohnt. Um 12 Uhr folgt dann 
im Anschluss wie gewohnt der 
Frühschoppen mit allem Drum 
und Dran bei dem in diesem 
Jahr „Die Steyerberger“ für 
die musikalische Untermalung 
sorgen.
Außerdem gibt es im Jubi-
läumsjahr eine Chronik der 
letzten 25 Jahre im SC Grün 
Weiß Großenvörde zum 
Selbstkostenpreis von 15 Euro 
zu kaufen. Die Chronik kann 
entweder bei den zahlreichen 
GWG-Veranstaltungen über 
das Jahr oder bei Familie Öt-
ting in Großenvörde erworben 
werden.
Informationen zur Frei-
bad-Baustelle gibt es auch 
noch! Nachdem in den letzten 
Monaten bereits die beiden Be-
cken fertiggestellt, der Pfl an-
zenfi lter angelegt, die Rutsche 
verbaut und die Bepfl anzung in 
Angriff genommen wurde, geht 
es, sobald es die Witterung 
zulässt, los mit den nächsten 
Arbeiten. So kann das neue 
Großenvörder Naturbad hof-
fentlich im Sommer die ersten 
Gäste empfangen. 
Den Kiosk werden die Gro-
ßenvörder in Eigenleistung 
mit Hilfe kompetenter Hand-
werker aus den eigenen Rei-
hen errichten und hier haben 
die Arbeiten schon begonnen 
und der Fundamentgraben ist 
schon ausgehoben. Das gan-
ze Dorf freut sich auf ein tur-
bulentes und fröhliches Jubilä-
umsjahr 2024 – gemeinsames 
Erleben und Feiern schweißt 
zusammen. 
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Die Gemeinden Raddestorf und Warmsen sind in das Dorferneu-
erungsprogramm (DE) des Landes Niedersachsen aufgenommen 
worden. In den vergangenen Jahren wurden bereits viele Maßnah-
men erfolgreich durchgeführt, über die in den vergangenen Dörps-
blattausgaben teilweise schon berichtet wurde. In dieser Ausgabe 
sollen Sie einen Überblick über die bereits abgeschlossenen, die 
laufenden sowie die neu beantragten Maßnahmen bekommen.

Gemeinde Raddestorf:
Abgeschlossene DE-Maßnahmen:
• Neugestaltung des Außengeländes der Wassermühle 
  Harrienstedt (Abschluss 2022)
• Herrichtung des Dorfplatzes in Raddestorf (Abschluss 2022)
• Umfeldgestaltung am DGH Halle (Abschluss 2023)
• Sanierung der Sporthalle in Huddestorf (Abschluss 2023)

Laufende DE-Maßnahmen:
• Inwertsetzung der Wassermühle Harrienstedt 
• Energetische Sanierung der Kapelle und Aufwertung des 
  Außengeländes am Friedhof in Huddestorf
• Aufwertung des Friedhofsgeländes am Friedhof in Raddestorf
• Neugestaltung des Dorfplatzes in Jenhorst
• Neugestaltung des Dorfplatzes in Westenfeld 

Dorfplatz Raddestorf

Neu beantragte Maßnahmen:
• Energetische Sanierung der Kapelle am Friedhof Raddestorf

Gemeinde Warmsen:
Abgeschlossene DE-Maßnahmen:
• Freizeitgelände Großenvörde (Abschluss 2022)
• Sanierung und Erneuerungsmaßnahmen am Sportplatz in 
  Schamerloh (Abschluss 2023)
• Sanierung des Freibades in Großenvörde (Abschluss 2023)
• Sanierung und Erneuerungsmaßnahmen am Sportplatz in 
  Bohnhorst (Abschluss 2023)

Dorferneuerung in den Gemeinden Dorferneuerung in den Gemeinden 
Raddestorf und WarmsenRaddestorf und Warmsen
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Sportplatz Schamerloh

Laufende DE-Maßnahmen:
• Sanierung Gehannfors Hof
• Energetische Sanierung der Kapelle am Friedhof in Bohnhorst

Neu beantragte Maßnahmen:
• Sanierung des Vereinszentrums in Warmsen
• Sanierung der Sauna in Warmsen
• Anbau eines Jugendraums am Feuerwehrgerätehaus in Sapelloh

Weiterhin haben private Antragsteller jährlich zum 30. Septem-
ber, letztmalig in 2027, die Möglichkeit, zum genannten Stichtag 
Förderanträge beim ArL in Sulingen einzureichen. Der Fördersatz 
beläuft sich über 40 Prozent auf die ermittelten Nettokosten.
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Stiftstr. 43
32427 Minden
Tel. 0571-26072
www.meyer-warmsen.de

*Angebot gültig bis  28.03.2024

   

15 %
Preisvorteilauf Insektenschutz- & Sonnenschutz-anlagen

SonnenSchutz
AktionSWochen

Markisen | Plissee | insektenschutzsysteme

Die Bagatellgrenze für eine Mindestförderung liegt für private Vor-
haben bei 2.500,00 Euro, womit Projekte ab rund 7.400,00 Euro 
förderfähigem Gesamtvolumen bedacht werden können. Es gelten 
Höchstfördergrenzen für einzelne Projekte. Diese liegen je nach 
Maßnahme zwischen 50.000,00 Euro und 200.000,00 Euro.
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AUFGEPASST?! 
Die Kinderseite

 Ich wünsche Euch

FROHE OSTERN!

 Dieses Mal ist es ganz schön kniffelig. Viel Spaß beim Lösen!

Jippieh - In diesem Sommer könnt ihr 

euch wieder in zwei Freibädern ins kühle 

Nass stürzen – Großenvörde und Uchte!

Wissenswertes
Wann ist Ostern? – Der Ostersonntag 
fällt in diesem Jahr auf den 31. März. 
Manchmal ist Ostern auch viel später. 
Doch wonach richtet sich das?
Man muss auf den ersten Vollmond 
im Frühjahr achten. Ostern ist näm-

lich immer am ersten Sonntag nach 
dem ersten Vollmond nach dem ersten 
Frühlingstag. Der 22. März ist damit der 
früheste und der 25. April der späteste 
Termin. 40 Tage nach Ostern, immer 
an einem Donnerstag, feiern wir dann 
Christi Himmelfahrt und weitere zehn 
Tage später Pfi ngsten. 

Z

•
•
•
•
•
•
•



DörpsblattDörpsblatt 23DörpsblattDörpsblatt 23DörpsblattDörpsblatt

Witz der Ausgabe
„Was ist wichtiger: 

Sonne oder Mond?“, 
will der Lehrer wissen. 

„Der Mond natürlich“, 
meint Hans. „Wir brau-
chen das Licht nötiger 
in der Nacht, wenn es 
dunkel ist. Am Tag ist 
es ja sowieso hell.“

Streichholzaufgabe: Lege EIN Streichholz um, damit die Gleichung passt. 

Gewinner Kreuzworträtsel  
Dezember 2023:

Es haben 33 Teilnehmer/innen 
beim Kreuzworträtsel Lösungen 
eingesendet.

1. Preis: Hannelore Reckeweg
Dierstorf 21, 31604 Raddestorf

2. Preis: Anita Fröhlich 
Hoysinghausen 27, 31600 Uchte

3. Preis: D. Kruse
Mosloh 10, 31606 Warmsen

Die Lösung fi ndest du auf Seite 27.
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Wat ick noch seggen woll…de Boart mott aff…
Vondoage is dat jo nu absolut 
kein Problem mehr, sik to rasie-
ren, oder ok dän Boart affnehrm. 
Keine Hürde. Jeder hett doch 
vondoage sone elektrische 
Boartfräse, sone Oart Boart-
stöppelkreiselmäher. Doarmit 
kann hei sick in nullkommanicks  
dat Gesichte poliern. Oh Mann, 
wat harn de Lüe freuer förne 
Last doarmei, dat se ähr´n Stop-
pelboart loswur´n.
Use Opa freuer, de har kein ei-
genet Rasiermess´t, de könn 
sick allene selber goarnich ra-
sier´n. He güng jeden Sönno-

abend noa´n Frisör un leit sick 
doar sien Boart affnehr´m. Dat 
wurd denn oawer ok höchste 
Tied. So´n Boart, de eine ganze 
Weerke staht un frisch tauwaßt, 
doar kannste denn all Kartuffeln 
an rie´m, wenn du Kartuffelpuf-
fer backen wutt. Use Voader har 
all ein Rasiermest, so einte als 
de Putzbüdel hett. Dat klemmde 
hei sik jeden Sönndachmörgen 
twüsken Dumen un Zeigefin-
ger un tooch dat up sie´n lär´n 
Buukreimen aff. Denn söchte 
sick eine ohle Zeitung her, wo-
rup hei Seepen un affrasierte 

Boartstoppeln affstrieken könn, 
un denn könn dat Sönndach-
mörgen-Schlachfest losgoahn. 
Blaut leip jümmers, so als ick mi 
erinnern kann, irgend ein Stu-
dentenschmiss har Voader je-
den Sönndachmörgen. Un weil 
Blautstiller noch nich in Mode 
weuen, backt use Voader oa-
wer jeden Fehlschnitt einfach 
ein Stück Zeitungspapier, denn 
sach hei jümmer ut, als wenn 
hei ein Gefecht mit usen Koater 
hat har.
Als nu 1945 de Krieg ute was un 
de Tommy us kontrollierde, was 

jo erstens strenge Utgangssper-
re. Keiner dröffte up de Stroate 
un use Opa nich noa sien Putz-
büdel. Na, nu kürnt gi jau jo woll 
denken, dat sein Boart noa´n 
Veiertahn Doage bett drei Weer-
kenstied höllisch inne  Soat 
schoaten was, un ähn lusig 
jürken deu, un hei sick, als jüm-
mer reinlichen Minsken, gornich 
recht wohl feulde. Dütt Dings 
von Suurkrut un Nudelspiesfän-
ger ünner sine Ätluken woll Opa 
nu denn mit Gewalt oahne Putz-
büdel losweern un so kreech hei 
mi denn her, dat ick ähn rasiern 
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schöll. Ick als Achtahnjöhriger 
har doarmoals man bloß son 
einfach Rotbart-rasierapparat 
mit Kriegklingen un kennde mi 
mit einen stiewen Dreiweer-
kensboart oawerhaupt nich ut. 
Ick har dän Boart mit Seepen-
schuum schön weikmassieren 
schöllt, oawer ick namm ähn 
oahne veerl Vörspell so batz 
vör dat stumpe Rotboartmest. 
Mit Omas Sackschötten oawer 
dat Vörhemd klemmt, seit use 
Opa denn stief up´m Stauhl, 
un ähn stünd de Angst jüst so 
inne Oogen als mi. Mit ei´n Faut 
twüsken seine Feute un ein 
Knei up siene Kneie, so güng 
ick an sien stiewen Boart to 
Wark. Opa kneep siene  Tähne  
tohope un de ersten Troah´n 
kullern all in´n Seepenschu-
um. Schnier´n woll mien lüttket 
Rotbartmest oawerhaupt nich. 
Ick mößte dän Boart all mit 
Gewalt affrieten. „Kannst noch 

uthohln, Opa“ froagere ick ähn, 
un hei antert „man tau, in son 
olen Stoppelboart sitt jümmers 
schlechten Schnitt!“Bloß bi dän 
lesten Schwatt anne Backen, 
doar rutscht mi dat Messer doch 
noch ut. Ganz knappe an Opas 
Ohrlappen vörbie. Son lüttken 
Schnitt an´n linken Ohrläpchen 
könn ick oawer nich verhinnern, 
un Opa sprung up: „Junge, Jun-
ge, hör up, ick glöwe doar is 
äh´m all ein ganzet Stück Fleisk 
mit wechgoahn!“
Dat Utgangsgesperre, van de 
Tommys verordnet, güng drei 
Weerken löter vörbie, un use 
Opa könn weier noa sin Put-
zer goahn, un wie beide hebbt 
us frah´t, dat ick ähn nich weier 
ünnert Messer nehr´m mösste.
Vondoage is ein Boart jo „in“ un 
ick fi nn dat ok in Örnunge. Al-
lerdings wenn ick wecke loopen 
sei, denn glöwe ick, de hebbt 
weder ein Rasierapparoat un ok 

kein Speigel. Kann jeder moa-
ken wie hei möchte. Ick rasier 
mi jeden Mörgen mit´n schar-
pen Klinge, noa dän Motto: „Gut 
rasiert, gut gelaunt!“ 

So, nu moakt et gaut un denket 
doaran: Man süht sick bi „Kie-
ken un Köpen!“
Na denn bett tauen nächsten 
moal.                                 www.ce

JHS GmbH | Sapelloh 108 | 31606 Warmsen 
info@jhs-service.eu | Tel. 0151 – 22992715 jhs-service.eu

 Baumfäll- und 
 Rodungsarbeiten
 Erd- und Abbruch-
 arbeiten
 Landwirtschaftl.
 Lohnarbeiten
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Die Suche nach dem kleinen, 
vorwitzigen Z

Auflösung des Gewinnspiels vom Dezember 2023

Das kleine Z hat sich auch dieses Mal wieder auf die Reise be-
geben… 47 fl eißige Dörpsblattleserinnen und -leser haben diese 
Reise verfolgt und am Gewinnspiel teilgenommen. 

Diese Stationen hat das kleine Z in der letzten Ausgabe besucht:
1) Witte Heizungsbau, Raddestorf - Halle
2) Tischlerei Brandt, Warmsen
3) Heißmangel Karin Brandt, Warmsen
4) Fleischerei Denker, Warmsen
5) Tischlerei und Bestattungshaus Meyer, Warmsen

Und hier ist der Gewinner, der sich über 25 EURO als Preis für die 
erfolgreiche Fahndung nach unserem Z freuen darf: 
Hartmut Hormann, Halle 8, 31604 Raddestorf. 
Herzlichen Glückwunsch!

Unser kleines, vorwitziges Z freut sich schon auf die nächste 
Auslosung, wenn es wieder einer Leserin oder einem Leser des 
„Dörpsblattes“ mit einem 25 EURO-Geschenk Freude bereiten 
kann. Wie wäre es denn, wenn auch Sie dabei sind? Es ist ganz 
einfach: Wieder hat sich unser vorwitziges Z in fünf Anzeigen die-
ser „Dörpsblatt“-Ausgabe eingeschlichen. Notieren Sie einfach die 
Firmennamen, in deren Anzeigen unser Z versteckt ist, auf einer 
Postkarte, und zwar in der Reihenfolge, in der die Anzeigen der 
Firmen in diesem „Dörpsblatt“ angeordnet sind.
Senden Sie die Postkarte an folgende Adresse: Gewerbeverein 
Raddestorf/Warmsen e. V., Großenvörde 82, 31606 Warmsen. Ein-
sendeschluss ist diesmal am Freitag, den 10. Mai 2024 (Datum 
des Poststempels). Unter mehreren richtigen Einsendungen ent-
scheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Werden Sie 
„Spürnase 1/24“! Viel Glück!
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